
Protlamation.

txn Sauntics kecha und Rorrhanipton, im Staat
PeMii'lvanien, kraft seines A-uis Präsivcnt-Richter
der pcrschiedcncn Courten rok Ooer und Tcrniiner
und allgem.'inrr Äefängniß-Erledigunq in besagten
Eaimlies; und dcr Acbtb. ,k>. E. Sonc>ncckcr und

ersten Montag im Monat Sep-
tember, 1867,

So wird hiermit Nachricht gegeben

Desgleichen werden auch alle Diejenigen,
»Selcht aeqcn Gefangene in dem Gefängniß des Kaun-
tös Zech/ois Kläger od.r Zeugen ausiutrcten haben,
benachrichligct, daß sie sich alttort und daselbst einzu-
finden'haben, um dieselben zu prosequiren, wie eS ih-

taun. 7ten Tag August im Hahr unseres Herrn
IM7.

GOTLerhalte tießepublik!
lacot, Holden, Scheriff.

"

' vq'E

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Jacob Greenawald, letzthin
von Salzburg Taunschip. Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Dirjenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig find, werdrn
hierdurch ersucht innerhalb 6 Wochen anzurufen
und Nichtigkeit zu machen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Anforderungen haben mögen, sind
gliichfalls ersucht dieselbe innerhalb dem nämlichen
Zeitraum wohlbestätigt einzuhändigen, an

George Adm'or.

JultlL. ILO7. nqöm

9t a ch r i ch t
wird'hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete als
Administrator von dcr Hii-tcrlossenschaft der ver-
störbenen Ca t ha ri n a Numfeld, letzthin
vcn Ober-Saucon Taunsch'p, Lecha Caunty, an-
gcstellt ivorden Ist. Allc Diejenigen, welche nock>
aus irgend eine Weise an besagte Hinterlassenschaft
schüldig sind, werden hiemit irsucht, innerbalb 6
Wochen anzurufen rnd abzubezahlen?und Solche
die noch rrchtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebersalls ersucht, solche innerhalb besagter
Zeit einzubändigm, an

Taiiiel H. Iveminerer. Adm'or.
August 13, 18L7. rqNw

Macungie Savingöbank.
Die ?Macungie Savingsbank" ist so-

eben in
Nnnk'S (Hcbättde,

Verfüm'n Fogel, President.
Wm. C. Lichtenwallner, Cassirer,

August 26. nq3.ii

H25,(M1) verlangt.

will.

teur., gemacht

I. Dillinger,

Juli 15 '
" '

nqbv

nttd Kern
Haben soeben empfangen für den

SpätjzhlS - Handcl, ein volles Assorte-
mept von

Wollenem Strumpf-Girn,
2, 1 unv 8 faltige Zephyr,

Germantaun Wolle,

Ihctlandund Aarony, 11. s.w.,
auf welche Thatsachen sie die Ladies von
der City Allentaun und Umgebung eh-
rerbietigst zu lenken wünschen.

August nqbv.

Toctor Hall's
unfehlbares Haar - Erhaltungs - Mittel.

Dieses Mittel hat sich immer unfehlbar bewie-
sen, das Ausfallen dcr Haare zu verhindern, und
sogar die Haarenwurzeln so zu stärken, daß wie-
der neu« Haare wachsen, an Plätzen, wo vorher
solche ausgefallen sind. Ebenso schätzbar ist es
zur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
Haa«, wenn dilsciben vorher grau geworden

sind. Zum V.rkauf bei

I. B. Mosser, Apothe?er.

Verlegung von H. Hövel'S
B u ch binderet.

t Der Unterzeichnete wünscht das Publi-
achtungsvoll zu benachrichtigen, daß

er seine Buchbinderei in den 4ten Stock des neuen
Gebäudes neben Breinig und Leh'S Kleiderstore
und einige Thüren oberhalb der Reformisten Kir-
che in ter Hamilton Straße, verlegt hat, wo er

Jederzeit bereit sein wird. Alles was in fein Ge-
schäft gehört, pünktlich zu besorgen.

Alte Bücher.
Alte Bücher werden gekauft und wieder ver-

kauft, au dem Buch-und Schreibmatcrialien-
öio. Ä1 West Hamilton Straße, Allen-

taun.
iL. Moß.

August ki. nqkM

Stelle Gesuch.
Eine junge und geschickte Deutsche Frau sucht

rlne Stellt von beinahe jeder Art. Sie kann gut
mit Koche» und Backciz umgehen. Das Nähere

In dieser Druckerei.

Eine-große Gelegenheit!

lvohlstil M Kaufes!
Der neue Kleiderstohr.

GeorgeK. N e e d e r,
Kleiderhändler in Allentaun,

offeHt an seinem Stohr In der Ost - Hamilton-
Straße^(nächste Thüre unter lein Allen

Hvuse) ein großes und glänzen-
des Ajsortenient.

Fertiger Kleider!
Helmgemachter und City-Kleider, bestehend au«
Anzügen die für jede JahrSzeit paßen, als »

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
. Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäftslöcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen'Zackets von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhose» und We-

sten, so wie man sie nur verlangen kann.
All« Sorten Hcm-

d«n, CollarS, Fancy«
Halsbinden, Halzkra-
schuh«, Sacktücher, wie

i.i ger,c. Er hat soeben
H «inen großen Vorrath

erhalten und aufmachen laßen, passend für diese
Jabrszeit.

Kunden-Arbeit in allem was zu seinem Fache
gehört, besorgt cr schnell und pünktlich, und cr
schmeichelt fich daß

Ne« dcr gute Fit« macht, daß
IZ e eder von 20 bis 3tl Perccnt wohl-

feiler verkauft als feine Nachbarn, daß
Needer ein praktischer Mann ist, und

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

N«« dcr die besten Fit« und die meist
fashionablc Arbeit in dieser Stadt lie-

fert, und immer noch an feinem alten Motto
festhält; ~Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht? No. 15, Ost-Ham!l-
ton-Straße, nächste Thüre zu Moser'« Apotheke.

Er ist dankbar für bereit« genossene Kundschaft,
bittet um «ine Fortdauer derselben ?und wird sich
bestreben durch gut« Arbeit, billige Preißc und
pünktlich« Bedienung dieselbe noch um Viele« zu
vermehren.

George K. Reeder.
Mai 7, 1367. nalJ

NkMSlv an llttb seljot.

Soeben eröffnet,

Einen Milliner-Stohr ?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
man von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß sie soeben einen sorgfältig ausge-
wählten und schönen

Stock Milliner-Güter,
und zwar von den verbeßerten Pattern« und
StyleS eröffnet hat ?und sie invilirt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem sie versichert
süblt, daß kein größeres und mehr gewünschtere«
Assortiment von
Bonnets, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänder, Hoods, u. s. w.,
außerhalb den EitieS gesunden weiden kann?
und dabei an mehr billigen Kreißen?tenn sie ist
fest entfchloßen alles nach dem

Kleinen Profit-System,
zu «erkaufen.?Sie hat eine genaue Kenntniß des
Geschäfts und stellt keine als die besten Miliiners
an?und so ist sie willigalle Artikel zu warran-
tiren, da« zu sein, sür was sie reprefentiet werten.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselbe auf die kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Ste
hält gleichfalls auf Hand, ein vollständiges As-
sortement voll

Notions und Lädies Fäncy-Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in ei-
nem Fäncy Stohr gefunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preisten.
«S"Alte BonnetS werten gesäubert, verändert

und gepreßt nach den neuesten Style« und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Peeißen.

werten an Khiladilphia
Preißen mit Güter versehen-

Mi's. Charles Dornet),
Nächste Thüre zu Hagenbuchs Gasthaus.April 2. 1867. nqbv

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten die
Angelegenheiten de« EliaS Sherer, letzthin
von Süd'Wheithall Taunschip, Lecha Caunty. ins
Reine zu bringen, sich vereinigt haben. Alle Die-
jenigen daher, irelche noch an besagte Hinterlas.
senschast schuldig sind, sind hierdurch aufgefor-
dert innerbalb k Wochen anzurufen und abzube-
zahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige An-
sprüche zu machrn haben, sind gleichfalls ersucht
dieselbe innerhalb dem gedachten Ziitraum wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

Moses Sherer,
Sarah Sherer,
vlmina Sherer,
Katharina Sherer,
Tilghman Sherer,
Sephania Sherer,
WiUoiighby Strauß.

Juli 30. 1367. n-,6m

BargaittS! BargainS!

Herrliche M-Mschincn!
Der Unterzeichnete hält immer auf Hand eine

Lerschtedlnbeitder berühmtesten!)>äh-Masch!nen?-
von allen Sorten die bisher in tiefer Nachbar-
schaft im Gebrauch gewesen sind.?Er hat gegen-
wärtig 20 Stück derselben auf Hand, aus welcher
Zahl doch gewiß ein Jever seinen Geschmack be-
friedigen kann.?Diestlbe find in Hagenbu ch's
Vasthause, in der Hamilton Straße, dcr City Al-
lentaun. einzusehen.?Wer gute Bargains mach-
en will, der rufe unverzüglich dasclbst an.

verlangt, werten obige Maschinen
auch ausgliehen.

C'noS Weiß.
JuntlB, 1L67. .

'

nqbv

An Barern!
Seilet hierher! Sehet hierher!

'

Nehmet Notiz,
d a st

W. W. Powell mrb Sahn
wieder da« Feld siir da« Jahr IBK7 mit ihrer gro-
ßen Ankwahl eon unübertroffenen Allerbau-iScralhe»

erste und liöchste Prämiuni bei den penusploanischcn
Staat?-Au>sleUungcn in den Jahren IStiZ, '64 '62
und '66 empfing unv den größten, je siir einen ?Mäh-
er u. Erndter" aufgebotenen Preis gewann, na»,lich
eine große goldene Medaille,Ks,W6wcrtk,und wäh-
rend desllßlen Sommcrsron ter Ncw-g)orkerLegis-

zuerkannt, m il derselbe am Besten gegen Unfälle ge-
sichert ist, durch sein Triebwerk sich äusgezerchnet jede
jetzt im Gebrauche befindliche Maschine überdauert,
kein ?Seitcn Lräsl" hat, wegen seiner doppelgelenki-
gen ?Zolding Bar 'den üZo'czug besitzt und i'n jeder
Hinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Wir haben diese Maschinen bei verschiede»'«
stiren und Preisen, um großen und kleinen Bauer,
eien ;u entsprechen, und hallen fortwährend alle Re-
paraturstüs« an Haud, so daß die Bauern nicht zu
crarten brauchen um ein Stll-k anfertigen zu lassen.

Wir besitzen da« ausschließliche Recht auf die obi.

Flache it.

W. B. Powell und Sohn.
No. st' 2. Wcft'HaunllolnStraPe, ZlUcntvwn.

nqbv

Das däs

Und mit dem Flühjahr
isl gekoiiiinen

Ein großer nnd sorgfältig ausgewählter
Stock von

Hüten. Kappen n. Schäker HoodS
Von den lktzterschienciien Siylc« und läshionS,

und zwar an dem Stohr von

MuewaZt A Bruder,
No. Lö, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zn den jungen Herren:

Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachtet
die berühmte Style«, die sür Euch zubereitet sind,
solche als die
Jarvme, Jockey. International

Broadway,
unii In Wahrheit alle Arten ausweiche wir so weit
unsere Hände legen konnten-und werden zu tcm
Departement adtiren, so schnell als sie gemacht
werten und an Preisen welche aller Competition
trotz bieten.

Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sagen - Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?
Niemand kann fehlen einen guten , Fit" zu be-
kommen, so wie die Slvle« die Befriedigung ge-
ben ?und die Preise, sind ?nur ein Gesang" ge-
gen denjenigrn wie sie früher waren.

Zu unfern älteren Herren
Haben kir zu sagen: Daß wir gerade die

Güter haben die Euch gefallen und froh fühlen
machen ?? tief, 4 tiis und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Randan und an niederen Preisen. ?Rufet
an und überzeugt Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen: Daß wir das weist

vollständigste 'Ässortement für ste haben, daß noch
je dem Publikum angeboten wurde. ?Wir können
Euch befriedigen in Eurem Geschmack, und können
Euch herrliche ~Fits'' in allen Arten von
Hüten in Stroh, BraidS, Nitre, Für,

Woll, Sarong
und kurz In allen Arten die verfertigt werden, zu-
kommen laßen.?Gibt uns einen Anspruch, junge
Männer. Für die Ainvcr

Haben wir einen sehr hübschen Vorrath, und
werten dieselben wohlfeil verkaufen.

Bergeßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar sür die Kundschaft welche wir

ehedem genoßen haben, hoffen wir daß Ihr es in
Eurem Intereßen finden werdet, dieselbe
fortzusetzen.

Haltet e« im Gedächtni B?dennunser Motto ist - ?Wir laßen uns durchaus von
Niemand unterverkaufen, einerlei ob außer- oder
innerhalb len Eitles,"

No, 25 West-Hamilton-Straße, in der Eil?
Allentaun. ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartewaaren-Stohr ter Firma von M. S. Aoung
und Co., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock von
Hüten findet?und zwar bei

Anewalt und Bruder.
April9. 18N7 nqlJ

James Galliner,
Zeirungö-Bekanntmachungs-A,zent,

No. 33 Süd «.Fünfte Straße, (unterhalb der
Markt.)

-n. >, .Philadelphia, Pa.
Mai 1, i

Taschenuhren, Juwelen,
siUierne und plattete Waaren»

Charles S. Massey,

RZM
Ost-Hamilton-Straßen, gegenüber der

Z)«rk und Philadelphia cht die letzten Stvle« erhalten.
Goldene Uhren

hat er einen größeren und besseren Slock und zu nie-
drigeren Preisen, al? irg'nliv« s«nst grsunden wer-

CZslb Auweleic
! hat er das größte und beste Assortiment, da« gesun-
i den wird.
> Uebergüldete und platirte Juwelen

hat er ein größere« und t-ssere« Assorlemer.t, al« je»
mal« in der Stadt war.

, Silberne und platirte Waaren

° Wer etwas au« diesem Fache braucht, kann bei ihm
nicht fehl gehen.

. Uhren
ein größere« Zlsscrliment al« irgend «in andere»
Etablissement.

Melodeons.

A c cordeonö

UN? Philadelphia und ist allen außerhalb der gießen
- StAdt, porau«.

IV"Um Euch rem Obigen zu überzeugen, kommt

Charles S. Massey,
Ne. 23, Lst-Hamill«»-Straßc, Allentown.

> Mail-t, 18<i7.?nalJ.

K e h st o> lee

Nro. 40 Ost-Hamilton Straße, Ecke von
Sechster, Allentown, Pa.

Au« der Näke und Fern',?
Wollt Ihr bM'ge Kleider kaufen.
So kommt einzeln und in Hausen
Nach Nall i e t und Na g e I'« >?'«re.
Da findet die größte Zlukwahl sich vor.

Tretet munter ein.

Aaron Balliet. Joseph Nagel.
April II!, 1867. n.ibv

«O

Stiefel
und
Tchllh-Ttohr!

Ns»
6Z

Hamilton,
nahe
bee
9telr
Stesse,
Allen

t-ann,
Pa.

Haben
bestandig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.
Nüst
an
2
Thüren
oberhalb
dem
Schwarzen
Bär
Hotel.

N.
V.

Schumacher
werden
auf

kurze
Bestellung
mit
Stiefel
nnd

Schuh
Obertheilen
versehen
!

I

Allentaun,
April
16,
1867.

nqbv

HoopS! Hoopsü
Ich habe soeben direkt aus ter Fabrik einen

vollen Vorrath von
HoopS SkirtS

erhalten und verkaufe dieselben zu einem nur ge-
ringen Ausschlage de« Fabrikpreise«. Sie sind :

Ladies Combination Skirts ;

Opera SkirtS;
No Top SkirtS

Auch ist vorbanden ei» große Auswahl von
Mädchen- und Kinder- Hsop Skirt«.

IN. z. Rrämer.
August 20, nak» Ecke von Markt-Square.

Einc splendide Auswahl von

Dreß - Wattren,
welche zu reduzirten Preisen abgelassen werden
findet sich vor im

<?ck-Storc von M. I-Krämer.
Juli 2.1867 nq-

Denke

Wir

Können

Alle

Bieten

Mit

Unsern

Jars!
Neuer Stock von

MM-M
NUN offen selbst-sie-
gelnde Glas Jars,
Corket--Jars, Stein
Jars, an einer großen
Herabsetzung der Prei-
sen gegen letztem Jahr.
John Lerch S 5 Co.

Bethlehem, Juli 2!j, 1867. -nqbv

Verkaufen
nun

ihre

A
ÄM
M
chS
G
H
K
LK
B

An
den

ersten
Kosten.

Juli
23,1867.

i.qbv

William g.vllllncmacher,
Groß- und Klein-Verkaufs-Händler in

Solche als
Havanna, Aara, u. s. w.

Nord 6te Straße unter dem American
Hotel, Allentaun City, Pa.

»S'Alle Güter warrantirt Befriedigung zu ge-
ben.?Wenn sie nicht sind wie reprefentiet, können
sie zurück gebracht werden,

l April 2. 1867 nqlJ

Oeffentlicher Verkauf
von

Kalkstein Lotten, Kalkstein Brüchen,
Kalk-Oefen, u. s. w.

Aus Samstags Nachmittags, September 7, um
2 Uhr Nachmittags, präzis, soll auf tem Eigcn-
thum selbst, bekannt als Paul Balliet« Baueiei,
in Nord-Wheitball Taunschip, öffentlich verkauft
werten, nämlich z

KallMeln! Lotterv»
auSgemessen In j, Z und 1 Acker, wie es Käufer
verlangen; frontirend alle an «in« öffentliche
Straße, welche an den Brüchen von Hoffman und
Sensinger vorbei passtet, so wie auch an tcm Lande
von Paul Braun. Alle Lotten werden geöffnet
um zu zeigen daß eine jede einen Körper von Kaik-
stiinen tn sich fußt, und zwar von so guter Qua-
lität als irgend andere tn Wheithall. Die allc
die an eine öffentliche Straße gränzen, geben den
Eigenthümer eine freie und ungehinderte Zu- und
Wegfarth zu oder von denselben.

Bauercien mit Kalksteinbrüchen werden ohne
Zweifel i» ter Zukunft ein Premium bringen,
über tirjenigen zu tenen kein« gehören?indem die
Vervachtung dieses Mineral« an die Eifenschmel-
zen in kommender Zeit einc Rarigkcit verursachen
wird.

Gleichfalls:
Eine Lotte Land, gränzend an besagte Lotten,

an Land des Unterzeichneten und an Ritter's Erz-
grube ; enthaltend etwa 13 Acktr, tas meiste von
welchem schwere Niederlagen von Kalksteinen ln
sich schlitßt Die Verbesserungen darauf sind

Ein neues Haus, Scheuer und
alle andere nöthige Neben-

gebäiide,
mit einem nlesehlcnten Brunnen, von der besten
Qualität Wasser, mit Pampe tarin. Das Haus
ist angenehm beschattet und ist mit einem Hof um-
g'ben?ein vortrefflicher Garten, alles eingeschlos-
sen mit einer Pfahlsense. Daraus sind gleichfalls

Zwei Kalk-Oefen,
so gut als neu, mit einer Kapacität von etwa 500
Büschel, und einem großen Sched mit Schiescr ge-
deckt, gebraucht zu werten um Kalk aufzubewah-
ren. Gerate hinter diesen Oefen befindet fich
ein kleiner Bruch, welcher wenn er gehörig giöff-
net werden würde, verspricht ein« vortresfliche und
bequeme Quelle zu werden, um Kalksteine daraus
zu erhalten. Etwa 10 Ruthen von besagten
Olsen entfernt ist ein sehr

G r o 112; e r B r n ch Offen
mit einem immensen Lager von der besten Quali-
tät Kalksteinen.

Dies bietet eine seltene Gelegenheit dar für
solche die wünschen in dieses Geschäft zu gehen.
Eine Person von Energie könnte möglicher Weise
jährlich von l 5 bis 30 tausend Büschel Kalk ver-
kaufen, indem diese Olsen die nächsten gegen al-
len andern in Wheithall zu Heidelberg und Wasch-
ington sind.

Dicßedingungtn, untcc andern sind!
ein drittel Ist baar am Tag? tes Verkaufs auf tie
Lotten zu bezahlen und Besitz, wenn verlangt,
wird irgend ein« Zeit nach dem Istea Ortobcr,
I3i'>7> gegcben werden.

Für tas Gruntslück 10 Perccnt Baar, am
Tagc des Verkaufs, und Besitz wird am Isten
April 1863 gegeben.

Für weitere Besonderheiten rufe man bei dem
Unterzlichnetcn an, der »lehmuheil« nach 6 Uhr
des AblndS zu Hause anzutreffen ist.

L. B. Balliet.
Unlonvill«. August 13. nqim

SchäybareS

Liegendes Eigenthum,
Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.

Auf Samstags den 3lsten August,
um 12 Uhr Mittag«, soll auf tcm Eigenthum
selbst in Sacgersvtllc, Heidelberg Taunschip, Lecha
Caunty, öffentlich verkauft werden, nämlich:

Eine herrliche Lotte Land,
gelegen wie vorhin angedeutet, in SaegerSville,
Lrcha Eaunt» ; gränzend an Länder von Tilgh-
man Peter, Peter Miller, Wittwe Ebcrt und an
cinc öffentliche Straße, enthaltend 30 Acker mehr
oter weniger gute« Bauland, welche« unter guten

Fensen und in einem hohen Stande der Cultur
ist. Darauf ist crrichtet

Ein gutes beinahe neues
räm--Woh n h a u S,

Stock hoch und 34 bei,36 groß,
eine gute Schweitztr-Scheuer 36 bei 23, mit ei-
nem neu angebauten Schoppen, 20 bei 30 Fuß,
und überhaupt alle a> dere nöthige Aussmgebäu-
den. Ein« drr besten Waffir-Springen im Taun-
schip, von welcher das Wasser durch Röhren nach
dem Hause geleitet wird, allwo es von selbst her-
ausspringt btfindct sich cbcnfalls darauf?und so
ist tie Lotte wohl mit dem allerbesten Obst, als
Birnen, Pfi>fichen, Pflaumen, Traubm, Aepfil,
Kirschen, kurz wie man dies nur verlangen kann,
versehen?keine Lotte tn besagtem Taunschip ist
besser mit Obst veisehen als die Obenbeschiiibene
?und so ist gleichfalls keine Lotte überhaupt tn
Heidelberg in besserer Ordnung als diese.

Die Bedingungen am Veikausstage und Auf-
wartung von

G. H. Scholl.
August 13. nq3m

Die Unterzeichneten
haben die Neue fechs-prozentige

Negistrirte Anleihe
der

Lecha Kohlen- und SchiffahrtS-Comp.,
in ISN? fällig,

die Interessen vierteljährig zahlbar,

Zwsiunb neun zig

Angewachsenen Interessen vom I. Mai.
Dicsc Anleihe ist durch cinc «rsteHy-

poth c k« auf tie Eisenbahn dcr Compagnie gc-
stchert, welche erbaut ist und erbaut wird und stch
von der südlichen Gränze des Borough« Mauch
Chunk biszum Delaware-Flusse bel Easionerstreckt,
mit Einschluß ihrer jetzt im Lau begriffenen Biücke
über besagten Fluß, nebst allen Rechten, Freihei-
ten und Privilegien, welche zur bemerkten Eisen-
bahn und Brücke gehören.

Abschriften der Hypothek Urkunde kann man er-!
halten, wenn man sich an die Office der Compag-!
nie oder an einen ter Unterzeichneten wendet.

Personen, welche Geld In dieser sehr!
werthvollen Anleihe anzulegen wünschen, mögen
stch bei E- W. Co o p«r in d«r ?Allentaun Na-
tional Bank" melden.

Drerel und Co.,
E.W. (slarklN',d Eo.,
lay Cook und Co.,
W. H. Newbold, Sohn u. Aerkfen. l

August 20, 1367. nq6m.l

Mosers Apotheke
und

Harle Waaren ElaMsement

7e»i>egt
Unterzeichneter zeigt einem geehrten Publikum

hindurch ergebenst an, daß er seine
Apotheke und Harte Waaren-Etablise-

mcnl,
verlegt hat, und zwar nach der West.Hamllton«
Straße, No. N, erste Thüre oberhalb E. S.
Scheimer und Co'«. Trockenwaaren Stohr,
und gerade der Postosfi» gegenüber?allwo er nun
bereit ist seinen alten Kunden, so wie noch einer
großen Anzahl Neuer, hinsichtlich der Billigkeit so
wie der Güte der Waaren abzuwarten ?und über-
haupt Alle nach Wunsch zu bedienen.

Dankbar sür seit vielen lahren genossene
Kundschaft, hcfft er auf eine Fortdauer derselbe,»
?und fühlt überzeugt, daß Alle die bei Ihm vor-
sprechen, nur wohlzufrieden mit ihm wieder weg-
gehrn.

SS"DIc Stube und der Keller, da, von wo er
weggezogen ist. sind unter annehmbaren Beding-
ungen zu verlehnen.

I. B. Mosser» Apotheker.
Juli 2Z, 1867. nqV»

Zusammengedrängter Dericht.
Derlludttoren ron eowhilt Taunschip, LcchaSaun-tr, liber die Rechnung von Nathan W e t h» r-

h o l d. Schaßmeister de« Boards dcr Schuleirckt»,
ren und des Bounty F«nds ron besagtem Taunschip.

Dr.
Die Auditoren belasten besagten Rechnungsführer,

ic'ie ftlgt:
Betrag de« Duplikat« dcr Bountosteuer,

Nr«. 1, K1.644 SSBetrag de« Duxl.kats der Bountvsteuer,
2, gg

Betrag des Duplikat« der B«»nl?steuer,

B-?r"'iwilli ' b db
,°hil. 2.114 NN

Betrag auf Zlnlehen erhalten, B.MZ NN

Total: «21,720 5»
Cr.

Die Auditoren geben dem besagten RechnungSsilh-
rer folgenden Credit:

Entlassungen und Verluste an besagten
Steuern. Sio». I, 2 und 3. K!>4B 58

Uneollekiirie Steuer. NSS
Steuer bezahlt an R. Schiirer, SchaZmei,

»er, 141 g»
Besagte Steuern coNektirt, KIS7 NN

gend und O.ueta füllend, 163 NN
Auditoren Ausgaben, 32 NN?3S2 VN
Kesten der V-luniaire für die I, O.uota

und Ausgaben, 2,814 SS
Kosten der Voluntaire fiir die S. Quota

und Ausgaben, Bank Discount be-
zablN'c. 1,874 58

M, 7,371 VN
Kosten der Doluntaire für die 4> Quota

und?lukqabin,Vank-Dißceuatbczc>kll, 7,626 NN

Total: »21.72» 50
Zusammengedrängter Bericht

Dr.

Nro! ' AZ.2V4 Vk>
' 141 Sit

Total: KS.43S 3N
«r.

Entlassungen an Duplikat No> 4, HSV 87
Ztusgaben >är Auflage u. Kollekte

fienen e>e. 184 61

fter» Sonniiisston. 25 NN

Bezahlte Darlehen u. Zinsen, 5,952 2N
Bilanz in Händen tet Schatz»!. INN 5N

V.43V 88

schips bezeugen, taß Obige« ein genauer jusammen-
gldrängier Bericht über besagte Rechnung ist.

Jacob Bittner,
Daniel H Miller,
Reuben Diehl.

August 13. 1867. »»Sin

Mühlenberg Kollegium.
Collegiate«.

Akademische«,
Präparatorisches und

Primaiees Departement.

Allentann, Pa.

Mt uclln rrfahrenen Prosessoreu ood
Lehrern.

Diese« Institut wird am Montage» den
2ten September, eröffnet werden. Das Schul-
jahr ist in 4 Quartale getheilt und lauft unun-

terbrochen vom 2ten September bi« zum letzten
Freitage im Juni, mit Ausnahme der Christfest»
und Ostern-Rezesse, so daß e« vierzig Unterricht«-
Wochen bildet.

Seine Organisation ist von der vollständigsten
Beschaffenheit. Seine vier Departemente» ge-
stalten e« zu einer Schule sür den kleinen
Knaben in seinen einfachen Studium-Elemen-
ten, so wie für den jungen Man n, welcher
eine gründliche Bildung zu erlangen wünscht.

Es ist eine Boarding- und Tage«-
Schule.

Man wird Alle« aufbieten, um Studenten au»
der gerne jede Bequemlichkeit zu ve»schaffen un»
ste einheimisch zu machen.

Bedingungen:
Boardlng und Wascht per Quartal,
kollegialer Unterricht, " Ill.vl>
Akademischer "

" 8 M
Präparatoischer " " k gv

Pelmaieer
" " 500

Musik und Zeichnen : die lausenden Preise.
Anmerkung.

Diese Departement» sind so gradirt, daß ste
alles in einem literarischen Studien-Cursu« Ge-
bräuchliche ohne Extra-Berechnung bieten.
Sie umfassen alle englischen Lehr-Zweige, Latein»
Griechisch. Deutsch uno Französisch. Außer für
Musik und Zeichnen findet keine Extra-Belastung
statt.

Wegen Näherem wende man sich an den Präsi-
denten Rev. F. A. Mühlenberg, ä. As.

August 13, n«3m

Wolle! Wollcll
Wolle wird in Tausch für Waaren angenom-

men im Eckstore von
M. I. Krämer.

Juli 2.1367 nq?


